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Grußwort zum heutigen Spieltag von unserem sportlichen Leiter Dennis Atali

Aus der sportlichen Leitung 
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Liebe Zuschauer, Liebe FC’ler,
wir begrüßen euch heute zu den Heimspielen unserer 1b und unserer 1a. Beide Mannschaften reiten
aktuell auf einer Erfolgswelle. Die 1b empfängt mit Waldesruh Lampertheim den Tabellenachten der
C-Liga Bergstraße. Nach dem herausragenden Sieg unserer 1a in Unter-Abtsteinach wartet mit dem

VFL Birkenau der nächste schwere Gegner auf unser Team.
Bei unserer 1b sprachen wir noch vor einigen Wochen vom goldenen Oktober und das wir nach

diesem Monat sehen, wo wir wirklich stehen werden. Unsere Mannschaft konnte in allen 5 Spielen
im Oktober als Sieger vom Platz gehen. Aktuell grüßt unsere 1b vom direkten Aufstiegsplatz. Das

hätte sich vor gut 10 Monaten keiner in unserem Verein vorstellen können. Die Jungs machen Spaß
und wir besitzen eine enorme Qualität im Kader.

Nach dem herausragenden Auswärtserfolg unserer 1. Mannschaft vor ca. 200 mitgereisten FC Fans
und einem Heimspiel in Unter-Abtsteinach folgt nun das nächste Heimspiel und es gilt den Sieg

letzte Woche mit einem Heimsieg gegen den VFL Birkenau zu vergolden. Unsere Mannschaft hat
sich einen 11 Punkte Vorsprung erarbeitet und mindestens diesen, möchten wir nach dem heutigen
Tag weiterhin haben. Gerne auch mehr. Klar formuliert. Hier zu Hause in Fürth zählt nichts außer

einem Heimsieg! Der VFL verfügt über einige herausragende Fußballer für diese Klasse. Ich denke
aber, dass wenn wir es schaffen, unser Spiel auf den Platz zu bringen, werden wir definitiv als Sieger

vom Platz gehen. 
Wichtig ist, dass wir den Fokus nach diesem Fest letzte Woche ganz klar auf die kommenden

Aufgaben legen und kein Prozent nachlassen. Glückwünsche zum Aufstieg oder sonstige Parolen
dürfen in unseren Ohren kein Gehör finden! 

Wir haben noch einen langen Weg vor uns. Ich bin mir allerdings sehr sicher, wenn wir weiterhin auf
eure Unterstützung zählen können, dass wir unsere gemeinsamen Ziele erreichen werden.

Auch von mir nochmal einen Riesen Dank an alle Fans, die in Unter-Abtsteinach waren!
Das war Gänsehaut pur!

Auf geht’s FC!!!



FC Waldesruh / Azzuri Lampertheim
Aktueller Tabellenplatz: 8.
Tabellenplatz letzte Saison: 2. der D-Liga
Trainer: Cem Duman
Top-Torschütze: Kevin Rathgeber (14)
Formkurve der letzten fünf Spiele:
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Unsere 1b Mannschaft konnte am vergangenen Wochenende durch einen 4:2
Sieg bei Olympia Lampertheim die Tabellenführung in der Kreisliga C festigen.
Nun empfangen wir mit Waldesruh / Azzuri Lampertheim den nächste Aufsteiger
und möchten mit einem Heimsieg die Erfolge der vergangenen Wochen
bestätigen. Der Aufsteiger steht allerdings nur vier Punkte hinter den
Aufstiegsplätzen. Es erwartet uns also erneut ein schweres Heimspiel.

Der VfL Birkenau ist in den letzten Wochen ganz stark auf der Siegerstraße
unterwegs. Wie die Formkurve oben zeigt, konnte der VfL vier Siege aus den letzten
fünf Spielen einfahren und sich somit auf den fünften Tabellenplatz vorschieben. Das
Trainerteam um Daniel Hahn und Thorben Schmidt stellt eine der gefährlichsten
Offensiven der Liga, welche mit Spielern wie Niklas Halblaub oder Florian Fröhlich
auch höherklassige Erfahrung mitbringt.

Aktueller Tabellenplatz: 5.
Tabellenplatz letzte Saison: 6.
Trainer: Daniel Hahn, Thorben Schmidt
Top-Torschütze: Florian Fröhlich (9)
Formkurve der letzten fünf Spiele:

VfL Birkenau
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Einer für die letzten harten Meter

 Fußball: Felix Fischer hat Kreisoberliga-Tabellenführer FC Fürth Stabilität gegeben.
Mit Trainer Ralf Ripperger verbindet den Neuzugang viel 

Felix Fischer vom Fußball-Kreisoberligisten FC Fürth reitet mit seinem neuen Team auf einer
famosen Erfolgswelle. Auch im Gipfeltreffen waren der 30-jährige Neuzugang aus Wald-
Michelbach und seine Rot-Weißen nicht aufzuhalten – die Meisterschaft scheint schon sicher, die
Konkurrenz gratuliert bereits. 
 Mit dem 2:1 bei der SG Unter-Abtsteinach feierten die Fürther ihren 14. Sieg im 14. Spiel – was
SGU-Coach Marcus Lauer bei elf Zählern Abstand auf die Fürther dazu veranlasste, dem Gegner
frühzeitig zur Meisterschaft zu gratulieren. FC-Trainer Ralf Ripperger wollte das so natürlich nicht
annehmen, immerhin warten noch 16 Partien in dieser Spielzeit. Andererseits sah er „einen riesigen
Schritt“ zum Titel, der am Ende definitiv auf der Habenseite verbucht werden soll. Daraus macht
Sommer-Zugang Felix Fischer keinen Hehl: „Das ist unser Ziel und ist auch kein Geheimnis“, betont
der 30-jährige Verteidiger, der in Unter-Abtsteinach ebenfalls einen „Riesenschritt“ für sein neues
Team sah. 

In Finkenbach angefangen 
Nicht nur in dem Punkt liegen Fischer und Ripperger auf einer Wellenlänge. Beide haben ihre
Fußball-Vergangenheit über weite Strecken gemeinsam verbracht. Angefangen 2012 beim FC
Finkenbachtal, wo Fischer bei der ersten Aktiven-Station mit Ripperger zusammenspielte, ehe
Letzterer nach der Zeit als Spielertrainer beim A-Ligisten ab 2017 Ex-Verbandsligist Eintracht
Wald-Michelbach als Trainer übernahm. Dort war Ripperger zuletzt sieben Jahre tätig, ab Frühjahr
2019 wieder mit Fischer, der zum damaligen Wechsel sagt: „Ich bin sehr dankbar, dass sie mir bei
der Eintracht als Spieler aus der A-Klasse diese Chance und so viel Vertrauen gegeben haben.“



Insgesamt 107 Verbandsligaspiele bestritt Fischer für die Eintracht, die lange Zeit auf diesem hohen
Niveau zählt er auch zu seinen größten Erfolgen als Fußballer. „Auch die beiden Kreispokal-Siege mit
der Eintracht gehören sicherlich dazu“, ergänzt Fischer, der 2020 (3:0 über die FSG Riedrode) wie
auch 2021 (5:0 über die SSG Einhausen) mit Wald-Michelbach den Pokal in die Höhe reckte. 2022
verpasste man knapp den Kreispokal-Hattrick, unterlag im Finale dem SV Unter-Flockenbach erst im
Elfmeterschießen. Letzte Saison erreichte Fischer zum bereits vierten Mal mit Wald-Michelbach das
Pokalfinale – und kassierte ausgerechnet gegen den FC-Nachbarn SV Fürth eine weitere
Elfmeterschießen-Niederlage. Der SV Fürth ist insofern Vorbild, als dass die Grün-Weißen vergangene
Saison souverän den Kreisoberliga-Titel holten und nun in der Gruppenliga spielen. Das ist nun das
Ziel des FC Fürth, für den auch der Pokalsieg noch drin ist, nachdem Fischer und Co. am Donnerstag
bei der Tvgg. Lorsch nach 0:2-Rückstand dank eines Dreierpacks von Andreas Adamek noch 4:2
triumphierten.
 
Auch als Stürmer erfolgreich 
Auch Fischer war für den Club aus seinem Wohnort Finkenbach zwischenzeitlich als Stürmer
unterwegs. 2016/17 glückten ihm stolze 36 Tore in 29 Partien, die Saison drauf setzte er mit 45 Toren
in 28 Spielen für den A-Ligisten sogar noch eins drauf, ehe der für die Stadtverwaltung von Eberbach
am Neckar arbeitende Fischer (Unternehmensbetreuung im Bereich Wirtschaftsförderung) wieder
verstärkt in der Defensive heimisch wurde. Ein Comeback als Stürmer böte sich aktuell eher nicht an:
„In Fürth sind wir vorne mit genug Qualität gesegnet“, sagt er mit einem Lächeln. 
 Nicht nur sportlich, auch privat läuft es bei Fischer glänzend: Im September wurden seine Lea und er
erstmals Eltern, nachdem sie ein Jahr zuvor das Ja-Wort getauscht hatten. Ob Sohnemann Lennart mal
so fußballbegeistert wird wie sein Papa, bleibt abzuwarten. Eine große Stärke sieht Fischer in seiner
Willenskraft: „Ich bin ein Spieler, der immer bereit ist, die letzten harten Meter noch zu machen.“ Das
sieht sein Trainer genauso, wenn er sagt: „Felix ist ein absoluter Mentalitätsspieler. Er geht im Training
und Spiel immer mit absoluter Bereitschaft und Ehrgeiz voran. Uns verbinden mittlerweile über zehn
Jahre im Spieler-Trainer-Gespann und ich bin immer wieder begeistert, mit welcher Emotion er der
Sache nachgeht. Für die Mannschaft ist er mit seiner Entschlossenheit und Stabilität eine absolute
Verstärkung.“ Felix Fischer will es so auch weiterhin beim FC Fürth so handhaben, wenngleich dort
der Weg zum Titel gar nicht mehr so hart erscheint. 
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Wichtiger Auswärtssieg bei der SGU
Nach der knappen 1:2-Niederlage im Gipfeltreffen der Fußball-Kreisoberliga ist die Messe in
Sachen Meisterschaft aus Sicht von Marcus Lauer bereits gelesen. „Das kann man getrost
tun. Bei elf Punkten Vorsprung und einer solchen Bilanz wäre es unseriös, jetzt noch vom
Titelgewinn zu reden“, sagte der Trainer der SG Unter-Abtsteinach auf die Frage, ob man
dem FC Fürth nach dessen 14. Sieg im 14. Saisonspiel nicht schon zur Meisterschaft
gratulieren könne. Die frühe Gratulation des Gegners wiegelte Lauers Trainerpendant Ralf
Ripperger am Sonntag kurz nach dem Spiel zwar ab: „Die Glückwünsche nehmen wir noch
nicht an – aber klar, es war ein riesiger Schritt für uns“, sah er nichtsdestotrotz einen
Meilenstein auf dem Weg zum anvisierten Titelgewinn. Die Fürther legten vor rund 250
Zuschauern im Topspiel bereits in Hälfte eins die Basis und kamen dabei mit der ersten
gelungenen Aktion gleich zur Führung: Nach einem Ball in die Tiefe ging Ole Gärtner über
links durch, legte die Kugel zurück in den Strafraum, wo Andreas Adamek, der doch spielen
konnte, aus elf Metern zum 0:1 vollendete (5.). Die Heimelf steckte den frühen Schock gut
weg, fand im Laufe der ersten Hälfte immer besser ins Spiel und belohnte sich mit dem
Ausgleich: Einen langen Ball verlängerte Furkan Cevik per Kopf in den Lauf von Dustin
Lelek, der frei vor Fürths Torwart Sebastian Kempf eiskalt blieb und den Schlussmann per
Lupfer zum 1:1 überwand (23.). Der Ausgleich gab Unter-Abtsteinach zusätzlichen Aufwind,
doch just in dieser starken Phase der SG schlug Fürth im Stile einer Spitzenmannschaft
gnadenlos zurück. „Wir hatten diese Drangphase, waren richtig gut im Spiel, doch wir kriegen
ausgerechnet dann das 1:2, wenn wir dieses Momentum eigentlich bei uns haben“, haderte
Lauer mit dem Verlauf. Wenige Augenblicke nach dem 1:1 war Tim Gensel der
Ausgangspunkt des erneuten Fürther Führungstors. Er setzte sich auf Außen stark durch,
fand mit seiner Flanke im Zentrum Luca Sielmann, der aus kurzer Distanz zum 1:2 einschoss
(28.). Für Ripperger war die Vorbereitung die Szene des Spiels: „Das war eine absolute
Willensleistung, wie sich Tim Gensel da durchsetzt. Das fand ich sehr beeindruckend“, lobte
der FC-Trainer. Auch die Leistung des Gegners lobte Ripperger, sah die SGU „individuell
extrem stark“ und zudem „taktisch sehr gut eingestellt“, sprach aber wegen der klareren
Chancen von einem verdienten Sieg seiner Elf, die damit den Meistersekt zumindest schon
mal in die Nähe des Kühlschranksstellen kann. SGU-Trainer Lauer ging wie erwähnt bereits
einen Schritt weiter und knüpfte mit Blick auf sein Team an: „Unsere Blickrichtung geht jetzt
auf Platz zwei.“ Man sei im Gipfel im gegnerischen Strafraum einfach nicht präsent genug
gewesen. „Das ist das Einzige, was wir uns vorwerfen müssen: Dass wir geiler drauf sein
müssen, das Tor zu erzielen. Da fehlt uns zuweilen der letzte Biss“, so Lauer. 
In Hälfte zwei verpasste es auch der FC Fürth, bei zwei Topchancen durch Adamek (80.) und
Gärtner (83.) das mögliche zweite Tor, weil SGU-Torwart Imre Knyaz stark hielt.
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Geburtsdatum:
21.11.1993

Position:
Allrounder

 

Beruf:
Filialleiter

Im Verein seit:
Juli 2021

  Bisherige Stationen:
SV Fürth

SV Unter-Flockenbach

Spitzname:
Seiles

Lieblingsverein:
1. FCK1.

                         Sportliches Vorbild:
S. Ramos

Hobbys:
Fußball, Fitness

Am FC mag ich:
den Zusammenhalt sowie

die Ansprachen von Dennis
Atali in der Sitzung

YANNIK SIELMANN
Spielervorstellung
DIE ROT WEISSE VEREINSZEITSCHRIFT 6
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Ihr sucht einen DJ für 
eure Veranstaltung,

Geburtstag oder Hochzeit?

Einfach unverbindlich unter
+49 163 / 142 60 80 anrufen. 

E-Mail: marco_blesing@web.de
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Toller Auftakt der ersten Fürther Kindergartenmeisterschaft

Die über 30 Kinder und nochmal 10 Cheerleader 📣 aus den Einrichtungen
Regenbogen 🌈 , Kath. Kindergarten 🏡, Wilde Möhre Waldkindergarten
🍂 und dem Schwalbennest 🪹 aus Fahrenbach hatten ein riesigen Spaß.
🎉 

Mit toller Unterstützung der Eltern und Erzieher*innen, sowie der
Jugendspieler und Ex-Profi Thomas Franck haben wir eine  tolle
Möglichkeit geboten den Kindern den Spaß am Fußball zu vermitteln.⚽️

Ein besonderer Dank gilt unserem Team, das sich um die Bewirtung
gekümmert hat🧇🧁🧃, sowie allen Helfern aus dem Jugendteam. 
⚽️❤️🤍
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Ein Tag in Rot und Weiß!

Was für eine grandiose Unterstützung war das denn gestern bitte? Knapp 150 FCler sorgen beim
Spitzenspiel in Unter-Abtsteinach für ein rot-weißes Heimspiel. 

Los ging es bereits um 12:30 Uhr als sich ein Bus voller FCler in den Vereinsfarben aufmachten auf
den Weg nach "Stonisch". Schon beim Einstieg in den Bus ertönten das FC-Lied sowie Sirenen und
Trommeln. Die Einstimmung war gelungen. Angekommen in Unter-Abtsteinach ging der Einmarsch
der FC-Anhänger unter lauten Sirenengeräuschen von statten und auch unser Team wurde bereits
beim Aufwärmen durch Fahnen, Gesang und Trommeln willkommen geheißen. 

Während des Spiels gab es dann 90 Minuten Support und das singen des Kölner Kulthits "Denn
wenn et Trömmelche jeit" sorgte bei den beiden Toren für Gänsehaut bei allen Beteiligten. 

Nach dem Schlusspfiff gab es jede Menge Beifall für die gezeigte Leistung und eine Laola
zusammen mit unseren Jungs. 

Auf dem Heimweg kam dann über WhatsApp noch der 4:2 Erfolg unserer 1b als Krönung des rot-
weißen Festtages hinzu. Spätestens hier war jedem FCler klar, heute wird zusammen im
Vereinsheim "Die Alm" angestoßen. So trafen sich knapp 100 FCler, darunter natürlich auch beide
Teams und feierten die 6 Punkte gebührend bis in die späten Abendstunden. 

Danke an alle Beteiligten. Wir sind froh Euch alle im Verein zu haben. 🔴⚪️



Geburtsdatum:
29.01.1992

Position:
offensives Mittelfeld

Beruf:
Vertrieb

Im Verein seit:
Juli 2023

Spitzname: 
Adamek

Bisherige Stationen:
TSV Aschbach, Odin Schönmattenwag
SV Fürth, TSV Weiher

Größte sportliche Erfolge:
diverse Aufstiege und 
Meisterschaften

Lieblingsverein:
Liverpool FC

Sportliches Vorbild:
Steffen Michel

Hobbys:
Mountainbiken, Wandern, 
Klettern

Am FC mag ich:
Das Engagement aller Beteiligten,
den Zusammenhalt

YANNIC RIESINGER
Spielervorstellung
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Unser Vereinsheim
"Die Alm" wird als Vereinsheim und für vielerlei Vereinsveranstaltungen wie Aktiven- und
Jugendweihnachtsfeiern, Sommerfeste, Oktoberfeste oder auch Mitgliederversammlungen
genutzt. Ebenso kann "Die Alm" als Eventlocation oder private Feiern wie Hochzeiten,
Firmenveranstaltungen oder Ähnliches gebucht werden. 
 
Du hast Interesse und benötigst Informationen? Wende dich gerne an unseren
Eventmanager Kurt Schmitt telefonisch 0172/6339669 oder per Mail kurt.schmitt@fc-
fuerth.de. 

Der Ort für unseren Verein und ihre Feier…

DIE ROT WEISSE VEREINSZEITSCHRIFT 10
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Unser Fanshop
Unter www.fc-fuerth.fan12.de findet ihr neben Fanartikeln von unserem Ausrüster Nike auch Streetwear und
andere Accessoires mit denen ihr eure Verbundenheit mit unserem FC auch nach außen tragen könnt.

1b mit Auswärtssieg in Lampertheim
Unsere 1b gewinnt auch das nächste C-Liga Spiel gegen die
Olympia aus Lampertheim mit 4:2. Die Tore zum Auswärtserfolg
erzielten Kenan Orhan (2) und Spielertrainer Amir Duric (2).

Die Gastgeber erzielten nach der 4:0 Führung unserer Jungs zwar  
noch zwei Tore, konnten den Sieg aber nicht mehr in Gefahr
bringen. Somit konnten die letzten sechs Spiele allesamt gewonnen
werden und wir hoffen dass die Mannschaft weiterhin so engagiert
Auftritt und sich mit weiteren tollen Auftritten belohnt.
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Spielervorstellung

Geburtsdatum:
31.07.1986

Position:
Torwart

Beruf:
Fliesenleger

Im Verein seit:
Juli 2023

  Bisherige Stationen:
TSV Amicitia Viernheim

Spvgg. Wallstadt, SC Käfertal
FT Kirchheim, SV Unter-Flockenbach

Spvgg. Neckarselz, TSV Auerbach

Größte sportliche Erfolge:
Aufstieg in die Landesliga 2013

Aufstieg in die Verbandsliga 2019
Aufstieg in die Gruppenliga 2022

                         Lieblingsverein:
Bayern München

Sportliches Vorbild:
Oliver Kahn

Hobbys:
Sport, Familie

Am FC mag ich:
Die ganze FC-Familie &

das familiäre Umfeld

SEBASTIAN KEMPF
DIE ROT WEISSE VEREINSZEITSCHRIFT 12



Werde ein Teil von unserem Team!

Mach aus deiner großen Liebe etwas
Festes und werde FC! Fülle einfach das
Online-Formular unter folgendem Link
aus, um Mitglied beim Fußball-Club Fürth
1949 e.V zu werden.

https://www.fc-fuerth.de/mitglied-werden/



Dein Abschnittstext

Open House - Jeder ist willkommen

Am Freitag den 15.11. ab 19:00 Uhr begrüßen wir euch zum „zünftigen Hüttenabend“
mit kleinen Speisen und kühlen Getränken vom Fass. 

Tischreservierungen können unter 📞 0172 6339669 getätigt werden.

Wir freuen uns auf Euch!🥨🍻
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Große Grünschnittaktion am 26.10.2024 im Fürther Stadion

Knapp 20 aktive Helfer unseres Vereins haben heute gemeinsam mit der Fürther
Gemeinde, dem SV Fürth und dem TV Fürth einen großen Arbeitseinsatz rund um die
Grünflächen im Fürther Stadion absolviert.

Wir möchten uns für den großen Einsatz heute bei allen Beteiligten bedanken. Ganz
großes Kino👏👏

Gerne könnt ihr euch bereits morgen bei unserem Heimspiel vom Ergebnis überzeugen.
Kommt vorbei 🔴⚪️
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Spielervorstellung

AMIR DURIC
Geburtsdatum:
25.02.1982

Position:
Stürmer

Beruf:
Berufskraftfahrer

Im Verein seit:
2023

Bisherige Stationen:
FK Radnik Hadzici
FK Sarajevo, NK Travnik, 
FK Sileks, FSV Rimbach, 
DJK Mühlburg, 
FV Grünwinkel, 
SW Mühlburg

Größte sportliche Erfolge:
1.Liga Bosnien und
1.Liga Mazedonien

Lieblingsverein:
SC Freiburg

Sportliches Vorbild:
Christian Streich

Hobbys:
Beachvolleyball und
Tennis

Am FC mag ich:
Seriösität und Ehrgeiz
des Vereins
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Folgt uns auf unseren Kanälen und seid 
immer auf dem laufenden

Du willst Werbepartner in unserer 
Vereinszeitschrift werden? 
Wende dich gerne an Mark Lang / Sponsoring
Mark.lang@fc-fuerth.de oder 0175 / 99 425 58
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https://www.instagram.com/fcfuerth1949ev?igsh=OTNrbGJ3aHAzdXdl
https://www.facebook.com/fcfuerth


Aber eure Unterstützung vor Ort 
kann nichts ersetzen...


